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Onkel Ferdinand und die Pädagogik von René Gilsi

Nr. 332 Des Rätsels Lösung

En alts Rezäpt vo der Tante Agaate sälig, e Rezäpt
für Mailändern, wär mir gspässig, wenn mir das nüd

au anebrächtid, das bringed mir au na fertig -

Und jetz in Ofe, füf Minute in Bachofe «bei mässiger
Hitze», so Staats im Heftli, klaar, das hett i sälber au

na gwüsst, e chly tänke mues mer halt -

D Tante Agaate häts vo irne Grossmueter gha, da, en
unfäälbaars Rezäpt, syt mee als hundert Jaare uus-

probiert, unfäälbaar, da jetz muescht dänn luege -

Han i scho uf d Uur glueget, wart emaal, füf Minute

han i glaubi gsäit, füf Minute sind ume, guet füf Minute,

welewäg eender na e chly mee -

Jetz, wo chont dänn da Rauch häär, jetz lueg emaal

dä Rauch - si händ e chly warm überchoo, oha,

total verbrännt, oha, jetz sinds verbrännt -

I ha doch gnau uf d Uur glueget, zimli gnau, fallt mer
grad y: DerTante Agaate irni Uur isch arriel naaggange,
drum sinds jetz äbe verbrännt - klaar -
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